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Die Preise wurden vom Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse Berchtesgadener Land Helmut 

Grundner (links) und dem Landrat Stellvertreter Rudi Schaupp (rechts) an die Preisträger (von 

links nach rechts) Bernhard Pointner, Geschäftsführer der Milchwerke Berchtesgadener Land 

Chiemgau e.G, Dr. Tilmann Fritsch, NAM Zahnheilkunde, Johannes Lichtmannegger, 

Berghotel Rehlegg und Dr. Stephan Miller, DEKEMA Dentalkeramiköfen GmbH übergeben  

 

Kreative Botschafter der Region geehrt 

Vier Unternehmen mit dem „Sparkassen-Innovationspreis 2017“ 

ausgezeichnet – Motto: „Moderne Arbeitswelten im alpinen 

Wirtschaftsraum“ 

 

Bad Reichenhall/BGL. Der Wirtschaftsempfang des Landkreises stand im Zeichen 

innovativer Ideen und moderner Wirtschaft. Dabei wurde am Montagabend auch der 

„Sparkassen-Innovationspreis 2017“ verliehen. Er steht unter dem Motto „Moderne 

Arbeitswelten im alpinen Wirtschaftsraum“ und ist mit einem Preisgeld von 16.000 Euro 

dotiert. Der 1. Preis ging an die Milchwerke Berchtesgadener Land. 

 

Wie der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse BGL Helmut Grundner erklärte, soll der Preis 

künftig – auch in Kooperation mit anderen Regionalbanken – fest etabliert werden. In der 

Jury sitzen neben dem Landrat Georg Grabner, WFG-Geschäftsführer Dr. Thomas Birner, 



IHK-Vorsitzende Irene Wagner, und der Vorsitzende des Ärzteverbandes Dr. Reinhard 

Reichelt. Gesucht wurden innovative Leistungen, die dem Gemeinwohl dienen, 

Arbeitsbedingungen verbessern und einen wirtschaftlichen Erfolg bringen. „Wir haben viel 

diskutiert und uns die Entscheidung nicht leicht gemacht“, sagte Grundner mit Blick auf die 

zahlreich eingegangenen Bewerbungen. 

 

Der 1. Preis ging an die Milchwerke BGL, die mit ihrer neu geschaffenen Markenwelt 

„Moderne und Traditionsbewusstsein“ vereinen. Die Marke stehe für „Frische, Natürlichkeit, 

Almlandschaften, Berge und Originalität“ und arbeite die Unterschiede zu den „großen 

Playern“ heraus. Geschäftsführer Bernhard Pointner nahm den Preis entgegen und kündigte 

an, das Preisgeld von 5.000 Euro an die Bayerische Polizei zu spenden. 

 

Wegen Stimmengleichheit in der Jury gab es zwei 2. Preise. Einer ging an Johannes 

Lichtmanegger und sein Berghotel Rehlegg in der Ramsau, das „durch regionalen 

Wareneinkauf zu fairen Preisen zum Fortbestand vieler einheimischer landwirtschaftlicher 

Kleinstbetriebe beiträgt". Die anderen 3.000 Euro überreichte Grundner an die Freilassinger 

Firma „DEKEMA Dental-Keramiköfen GmbH“ mit Geschäftsführer Dr. Stephan Miller. Diese 

hat sich der Herausforderung der Digitalisierung gestellt und bietet für ihre Öfen zum 

Brennen von Keramiken für Zahnersatz eine Internet-Datenbank mit mehr als 30.000 

unterschiedlichen Zyklen aller gängigen Keramikhersteller an. Ein Sonderpreis für kleine 

Betriebe mit bis zu zehn Angestellten, der mit 5.000 Euro dotiert ist, ging an „NAM 

Zahnheilkunde“ aus Bayerisch Gmain. Dr. Tilmann Fritsch ist es gelungen, ein 

Implantatsystem zu entwickeln, dass völlig metall- und toxinfrei ist. „Er geht hier konsequent 

neue Wege auch außerhalb der Schulmedizin“, lobte Helmut Grundner. 

 

Text: Reichenhaller Tagblatt, Franz Eder 
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